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N«. 54. Samstag, de« 9. Juli.

Beschluß.
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangs¬

versteigerung der in Dotzheim belesenen , im
Grundbuche von Dotzheim , Band 37 , Blatt
No. 992 und 993 , auf den Namen des
Landmanns Johann Friedrich Winter-
Weher bezw. desselben und seiner Ab¬
kömmlinge eingetragenen Grundstücke wird
aufgehoben.

Der auf den 12 . Juli 1904 bestimmte
Termin fällt weg . F 301

Wiesbaden , den4. Juli 1904.
Königliches Amtsgericht 12 .

1904.

Bekanntmachung.
ES sind mehrfach Zuwiderhandlungen gegen

die Bestimmungen der Polizei -Verordnung vom
1. August 1889 dadurch vorgekommen , daß auf
Grundstücken Entwässerungs - Arbeiten ohne bau¬
polizeiliche Genehmigung ausgeführt worden sind.

Im Interesse der Beteiligten wird darauf
aufmerksam gemacht , daß die Herstellung , Er¬
neuerung oder Veränderung einer Grundstücks-
Miwässcrnng oder eines Teils derseltrii , einschließlich
der oberirdischen Anlagen nur ans Grund einer
polizeilichen Erlaubnis erfolgen darf.

Zuwiderhandelnde werden bestraft , auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden . *

Wiesbaden , den 2. Avril 1904.
__ Der Polizei . Präsident : v . Tchcnck.

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums vor Über

tretnngen werden nachstehend die den Schutz des
Waldes vor Brgndcn bezweckenden Strafbestim¬
mungen hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

») 8 368 Nr . 6 des Neichrstrafgcsctzbuches.
Mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . oder mit Haft

bis zu 14 Tagen wird bestraft , wer an gefährlichen
Stellen in Wäldern oder Haiden , oder in gefähr¬
licher Nähe von Gebäuden oder feuerfangcnden
Sachen Feuer anzündct.

b) 8 44 des Feld - und ForstpolizeigesetzeS
vom 1. April 1880.

Mft Geldstrafe bis zu 60 Mk . oder Haft bis
zu 14 Tagen wird bestraft, wer

1. mit unverwahrtcm Feuer oder Licht den
Wald betritt oder sich demselben in gefährd
bringender Weise nähert,

L. im Walde brennende oder glimmende
Gegenstände fallen läßt , fortwirst oder un»
vorsichtig handhabt,

8. abgesehen von den Fällen des 8 368 Nr . 6
des Strafgesetzbuches im Walde oder in
gefährlicher Nähe desselben im Freien ohne
Erlaubnis des Ortsvorstchcrs , in dessen
Bezirk der Wald liegt , in Königlichen Forsten
ohne Erlaubnis der zuständigen Forst¬
beamten Feuer anzündet , oder das gestatteter
Maßen angezündete Feuer gehörig zu beaus-
sichtigen oder auszulöschen unterläßt,

t . abgesehen von den Fällen des 8 860 Nr . 10
des Strafgesetzbuches bei Waldbrändcn , von
der Polizeibehörde , dem Ortsvorsteher , oder
deren Stellvertreter oder dem Forstbcsitzer
oder Forstbeamten zur Hilfe aufgefordert,
keine Folge leistet , obgleich er der Auf¬
forderung ohne erhebliche eigene Nachteile
genügen konnte.

o) RegicrungS -Polizei -Verordnung vom
4. März 1889.

Mit Geldstrafe bis zu 10 Mk . im UnvcrmögenS-
lallc mit verhältnismäßiger Haft wird bestraft,
J?« m der Zeit vom 16 . März bis 1 . Juni in
einem Walde außerhalb der Fahrwege Zigarre»
Ja « * .““ 8 einer  Pscife ohne verschlossenen Deckelraucht. «

Wiesbaden , den 8 . März 1904.
-_ _ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Bon dem Feldwege zwischen der 1. und

- . Gewann „Bor Heiligetiborn " einer - und
A ^ Ewann „Bor Heiligenborn " anderseits Lagb
No . 8988 an der Fischerstraße soll der auf dem
Plane mit sbc bezeichnet Teil eingezogen werden

DieieS Borhaben wird gemäß 8 67 des Zn
standigkcitSgesetzes vom 1. August 1883 mit dem
Anfugcn zur öffentlichen Kciintuis gebracht , daß
Eliiwcndungen hiergegen innerhalb einer mit dem
23 . v.U>ni d. I beginnenden Frist von 4 Wochen
bei dem Magistrat schriftlich einzurcichen oder im
Rathause , Zimmer No . 45 , zum Protokoll zu er¬
klären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Euistcht au ».

Wiesbaden , den 18. Juni 1904.
Der Oberbürgermeister.

Stadtausfchuß zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtausschusses beginnen am

^i . Juir und endigen am 1 . September d. I.
A^ drend der Serien dürfen Termine zur münd¬
lichen Verhandlung der Regel nach nur in schleunigen
jochen abgebaltcn werden . Auf den Verlauf der
gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß.
^ >es wird gemäß 8 5 des Regulativs vom

Februar 1884 zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Wiesbaden , den 2. Juli 1904 . *

Der Vorsitzende . In Vcrtr . : Dr . Scholz.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan zur Erbreiterung der

Schutzenhofstraße . speziell der Teils zwischen dem
Mlchelsbcrg und dem alten Friedhof hat die Zu¬
stimmung der Ortspelizcibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus , 1 . Obergeschoß.
Zimmer No . 38 » , innerhalb der Diciiststundcn zu
icdermannS Einsicht offen gelegt.

Dies wird geniäß 8 7 des Gesetzes vom
- • Just 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen : c., mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
23 . Juni er . beginnenden und einschließlich dem
21 . Juli cr . endenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich auzubringen sind.

Wiesbaden , den 20. Juni 1904
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan von dem Gelände nörd

lich der Dotzheimcrstraßc . zwischen dem 2. Ring
und der Dotzheimer Gemarkungsgrenzc , den
Distrikten Hollerborn . Unterhollerborn . Kleinfeldchen
und Schlink , ist durch Magistrats - Beschluß vom
29 . Juni er . eudgiltig festgesetzt worden und wird
vom 6. bis einschl . 13 . Juli cr . weitere 8 Tage im
neuen Rathaus , 1. Obergeschoß , Zimmer Ro . 38 a,
während der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt.

Wiesbaden , den 2. Juli 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Urliste zur Auswahl der Schöffen

und Geschworene« für di« Stadt Wies-
baden sür 1804 liegt gemäß den Bestimmungen
der 88 36 u . 37 des deutschen GerichtrverfassungS-
gesetzes vom 27 . Januar 1877 cineWochc lang und
zwar vom 11 . - 18 . Juli tt.  im Rathause,
Zimmer 5 , während der Dienststunden zur Einsicht
offen . Innerhalb dieser Zeit können Einsprachen
gegen die Richtigkeit und Vollständigkeit der Liste
der dem Magistrat schriftlich vorgebracht oder zu
Protokoll gegeben werden . *

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines StadtarztcS mit einem An»

faiigsgehalt von jährlich 1100 Mk .. steigend von
2 zu 2 Jahren mit je 150 Mk . bis zuw Höchst¬
betrag von 1400 Mk . und außerdem jährlich 150 Mk.
für die Mitbesorgung der Jmpfgeschäfte . ist vom
1. Oktober 1904 ab neu zu besetzen.

Bewerbungen sind spätestens bis zum
15 . August cr ., mittags 12 Uhr . bei uns einzureichen.

Die AnstellungSbedingungeil können im Rat¬
hause , Zimmer No . 12 . vormittags von 8 — 12 Uhr
cingeskhen werden . *

Wiesbaden , den 4. Juli 1904.
Der Magistrat.

Städtischer Volkskindergarten
sThunes -Stiftung ) . ‘

Für den Volkskindergarten sollen Hospitantinnen
angenommen werden, welche eine auf alle Teile des
Dienstes sich erstreckende Ausbildung erhalten , so
daß sie in die Lage kommen, sich spät» als Kindcr-
gärtnerinncn in Familien ihren Unterhalt zu ver-
'chaffcn.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Rathause . Zimmer

No . 12 , vormittags zwischen 9 und 12 Uhr,
cntgegkngenommen . *

Wiesbaden , den 19. Mai 1904.
Der MaaiNrat.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Albert Kaiser » geboren am

20 . April1866 zu Sömmerda . zuletzt Metzgcrga 'sse 35
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für ' sein Kind,
sodaß dasselbe a » r öffentlichen Mitteln unterhalten
werden muß.

Wir bitten um Mitteilung seines AnfeuthaltS-
ortes.

Wiesbaden , den 2. Juli 1904.
Der Magistrat — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Schreiber Louis Bägtliu , geboren am

3. März 1862 zu Wiesbaden , zuletzt Kl . Schwal-
bacherstraße No . 7 wohnhaft , entzieht sich der
Fürsorge für sein Kind , sodaß dasselbe aus öffent¬
lichen Mitteln unterhalten werden muß . *

Wir bitten um Mitteilung seines Aufenthalts¬
ortes.

Wiesbaden , den4. Jnli 1904.
Der Magistrat . — Armeuverwaltung.

Bekanntmachung.
Montag , den 18. Ju ^ er. , und eventl.

die folgende « Tage , vormittags 8 Uhr und
nachmittags 2 Uhr anfangend , werden im
Leihhaus «, Nengase 6 » (Eingang Schulgasse ) , die
dem städtischen Leibbause bis zum 16 . Juni 1904
e»ischl. verfallenen Pfänder , bestehend in Brillanlen,
Gold . Silber , Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen,
Betten :c., versteigert.

Bis zum 14 . Juli cr . können die verfallenen
Pfänder vormittags von 8—12 und nachniitlags
von 2 —6 Uhr ausgelöst , bezw . die Pfandscheine
über Metalle und sonstige den , Mottenfraß nicht
unterworfenen Pfänder nmgeschrieben werden.

Freitag , den 15 . Juli cr ., ist das Leihhaus
geschloffen . *

Wiesbaden , den 29. Juni 1904.
Die Leihhaus -Deputation.

Verdingung.
Die Ausführung der Tüncherarbeiten

(Los XI und XIa ) für den Erweiterungsbau
der Gutenbergschule am Gutenbergplatz zu
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen AiiS-
chrcibung verdungen werden.

VerdvlgungSnnterlagcn und Zeichnungen können
wahrend der Vvrmittggsdienststunden im Stadt.
Verwaltungsgebäude . Fricdrichstraße No . 16,
Zimmer 9. eingesehen , die Allgebotsformulare , aus¬
schließlich Zeichnungen , auch von dort gegen Bar-
zahlung oder bcstellgeldfrcie Einsendung von 50 Pf .,
und zwar bis zum 16 . Juli cr ., bezogen werden.

Verschlossene undmit der Aufschriit „ H . A . 59"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 16 . Juli 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gcqen-

wart der etwa » scheinende » Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aur-

gcfullten Vcrdingiingsformnlar eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 30. Juni 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Derdingnng.
Die Arbeiten und Lieferungen zur

Herstellung der Be - und EntwäfferungS-
aulagc , einWießlich der Wafserabortaulageu für
den Erweiterungsbau der Gutcubergschulc
sollen im Wege der öffentlichen AilSschrcibiiug
verdungen werden.

AngebotSformiilare . Verdingzinqsunterlagcii
und Zeichniiiigeii können während der Vormittags-
dienststunden im Rathause , Zimmer No . 77 , ein-
gesehen , die Verdinguilgriiiiterlagen , ausschließlich
Zeichnungen , a » ch von Zimmer No . 57 gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrcie Einsendung von 1 M.
50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechcuder Aufschrift
versehene Angebote sinv spätestens bis

Samstag , den 16. Juli 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefülltcn Verdingungsformular eingcreichten Ange¬
bote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 26. Juni 1904.

Stadtbauamt,

Verdingung.
Die Herstellung eines neue » Holzfuß»

bodens i» der Turnhalle der Ovcrrealschul«
an der Oranienstrahc zu Wiesbaden soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

AngebolSsorniiilarc , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen tömieii während der VormittagSt
dicnststuyden im Bürcau für Gcbäudeiinterdaltnng,
Friedrichstraßc 15 , Zimmer No . 22 , eingefehcit , die
VerdingiingSiiiitcrltNicn auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestetzaeldfreje Einsendung von 25 Pf.
und zwar bi » zimiNffPontag , den 11 . Jnli d . I .,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,.G . U . 2
Oeff ." versedcnc Angebote find spätestens bi»

Dienstag , den 12. Juli 4904»
vormittags 16 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der ctzwa erscheinenden Anbieter oder der init
schriftlicher Vollmacht verseheiien Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-
gefüllten VerdiiigungSformular eingercichleu Ang«
bote werden bei der ZufchlagSerteiluiig berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage . *
Wiesbaden , den 28. Juni 1904.

Stadtbauamt,
Büreau für Gebäuvcunterhaltuua-

Verdingung.
Die Ausführung von Tüncher » und

Anstreicherarbeiten währeiw der Sommerfericn
>904 in den nachstehenden stK >ttschen Schule«
und zwar:

a ) Mittelschule an der Stiftstraße Los I,
b ) Höhere Mädchenschule a . d. Stiftstraße Los U

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

AngebolSformnIarc . Vcrdiliglingsuntcrlagcn
können während der Vormittagrdieiiststunde » im
Bürcau für Gcbäudcnntcrhaitung , Fnedrichftr . l5,
Zimmer Nr . 22 , cingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestcUgcidsreie Einsendung von 59 Pfg . und zivar
bis zum Dienstag , den 12 . Juli d. I ., bezogen
werden.

.. Verschlossene und mit der Aufschrift „G . U.
4 . Off . " versehene Angebote sind spätestens dis

Mittwoch , den 13. Juli 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Llnbietcr.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gesülltcn VerdiiiglingSsormülar eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 3 Tage.
Wiesbaden , den2. Juli 1901.

Stadtbauamt,
Büreau für Gcbäudeuuterhaltung.

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung von

Schulbänken für:
a ) Schule an der Lehrstraße Lo » I,
b ) Schule auf dem Schulberg Nr . 10 n . 12 LoSU,
o) Schule an der Blcichstraße Los III,
ck) Schule an der Rhemstraße Los IV

zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen AliS»
schreibnng verdungen werden.

Angeboisformularc , VerdingungsiintAlagc»
können während der Äorniittagrdiknststuiideii im
Büreau für Gebändennterhaltung , Friedrichstr . 15,
Zimmer Nr . 22 , emgesehen , die Verdinguiigtz-
unterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestcllgelöfreie Einsendung von 50 Pfg . und zwar
bis Montag , den 18 . Juli d . bHogen werden.

..Verschlossene und mit de : Aufschrift G . U.
3 . Off ." versehene Angebote sind spätestens hjs

Dienstag , den 19. Juli 1904,
Vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefüllten VerdingnngSforniular eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den2. Juli 1904.

Stadtbauamt,
Büreau sür Gebäudeunterhaltung.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Sommermonate (April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags . *

Wiesbaden , den 12. März 1904.
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Vergebung.
Im Wege der öffentltdicn Submission sollen

an Unterzeichneter Stelle 4OO wollene Decken
am 20 « Juli er., vormittags 10 Uhr. ver-Seben werden. Bczgl.Angebote sind bi«zu diesemiernline, unter gleichzeitiger Borlage einer Prodc-
decke, bei der Unterzeichneten Bcrwaltiing obzngcben.
Die Decken müssen eine Lange von 2,20 m und
eine Breite von 1,67 m besitzen, ol>nc Nobt sein
und in ganz trockenem Zustande wenigsten« 2,5 kg
schwer, von weißer Wolle, ganz frei von allen
Fettteilen und sonstige» Unregelmäßigkeiten, von
gleichmäßigem, nicht knotigem Gespinst und Gewebe,
von gleichmäßiger Walke, auf der einen Seite
geraubt, aus der anderen Seite nur aufgestrichen
sein. Unter keinen Umständen dürfen die Decken
mit Schwcfeldampf behandelt sein.

Die vorgclegten Probe» müssen genau den
vorstehenden Bedingungenentsprechen. Unprobe-
mäßige Decken werden sofort zurückoewiesen. *

Wiesbaden , den 29. Juni 1904.
Städtisches Krankenhaus Wiesbaden.

Verdingung.
Die Lieferung von 500 cbm Sart-

basaltfetnschotter , Korngröße im Mittel 30 mm,
für die Bauverwalinng der Stadt Wiesbaden s l̂l
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotssormnlare und VerdingnngSnnter-
lagen können wäbrcud der LormiltagSdicnstftunden
im Rathausc, Zimuicr No. 53. eingcseben, auch
von dort gegen Barzahlung oder benellgeldsreie
Einsendung von 70 Psg. (nicht in Briefmarken)
und zwar bis znm letzten Tage vor dem Termin
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Fcin-
schotter" versehene Angebote nebst Proben sind
spälesten« bi«

Montag , den 11. Juli 1904,
vormittags 11'/- Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angeboie erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
gefüllten VcrdingungSsormuiai eingcreichten Ange¬
bote und nur solche aus Harkbasatt werden bei der
ZuschlaaSerteilung berücksichtigt. *

Zuicblagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden » de» 20. Juni 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.

Verdingung.
Die Lieferung von 5OO cbm Hart-

basalt -Pstasierfteinen (I. Sorte) für die Bau-
verwaltunq der Stadt Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen
können während der Vormiltagsdienststundenim
Rathause, Zimmer No. 53, eingeieben, auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldircie Ein¬
sendung von 1 Mk. (nicht in Briefmarken) und
zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Basalt"
versehene Angebote nebst Probesteinen sind
spätesten« bis

Montag , den 11. Juli 1994,
vormittags 12 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansge-
sülltcn Verdingungsformular eingcreichten Ange¬
bote und nur solche»ns Hartbasalt werden bei der
Zuschlagsertcilung berücksichtigt. *

Zu 'chlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 18. Juni 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.

Verdingung.
Die Erbauung von 110 gemauerten

Grüften auf den, neuen Friedhof an der Plaitcr-
straßc in de» Quadraten 35, 37, 39 und 40, soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotssormnlare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen fösinen während der Vormittags-
dicnststunden im Rarhause, Zimincr No. 53, einge-
seben, die VcrdinanngSnntcrlagen ciuschließlch
Zeichnungen auch von dort gegen"Barzahlung oder
besteUgeldkreie Einsendung von 1 Mark und zwar
bis znm letzten Tage vor dem Termin bezogenwerden.

Verschloffene und mit der Aufschrift„Grüften"
versehene Angebote, sowie Proben des zur Her¬
stellung der Grüften verwendeten BacksteinmalerialS
sind spätestens bis

Montag , den 18. Juli 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
. Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus¬

gefüllten Verdingungsformulareingcreichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. *

Zuschtagssrist: 4 ILocben.
Wiesbaden , den 28. Juni 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.

Verdingung.
Die Lieferung von 4OO Stück I » Pla¬

tanen für die Bauverwaltungder Stadt Wies¬
baden soll im Wege der öffeittiichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotssormnlare und Verdingungsunterlagen
können während der Vormir.agsdienststundcnim
Ratdanse, Zimmer No. 53, eingesebe», auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 70 Psg. (nicht in Briefmarken) und
zwar bis „ im letzten Tage vor dem Termin be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Platanen"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 23 . Juli 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefüllten Verdingungsformular eingercichie» An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zusckilagrsrist: 4 Wochen.
Wiesvaden » den 6. Juli 1904.

Stadtbauamt » Abteilung für Straßenbau.

Bekanntmachung.
DolkSbadeanstalten bete.

Die drei städtischen Volksbadcanstalten be-
sinden sich

1. im Gebäude der Höh. Mädchenschule.
Kellergeschoß, Eingang neben der Mädchcn-
schulc,

2. am Kirchhofgäßchen,
3. im Hause Roonstraße S.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anhalten,

Sitzbraujcbädcr in den Anstalten am
Schloßplatz und Roonstraße,Wannenbäder
in der Anstalt an der Roonstraße sür
Männer und Frauen;

Wannenbäder in der Anstalt am Schloß¬
platz für Frauen den ganzen Tag, sür
Männer nur zwischen1 und '/-4 Uhr.
Die Fraiicnabteilung ist in allen Bädern
von 1—4 Uhr geschlossen. *

_ DaS Stadtbauamt.
Viehhof -Bericht

für die Woche vom 30. Juni bis 6. Juli.
Es

Vieh- waren
aufge- Qual. Preise von - bis

gattnng trieben
Stück per

Ochsen .
} 121

I. 50 kg 72 — 74 —

Kü̂ e ^
II. Schlacht- 68 — 70 —

J153 I. gewicht 68 — 72 —
II. 60 — 64 —

Schweine 982 1 kg 1 04 1 08
Mastfälb.

} 560
Schlacht- 1 60 1 70

Landkälb. gewicht 1 20 1 60
Hanimel 145 1 36 1 40

Wiesbaden , den 6. Juli 1904.
Städtische Schlachtbaus -Berwaltuug.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam

gemacht, daß nach § 12 der Ak.iieordnung für die
Stadt Wiesbaden Veerwein-Produzeiiten des Stadt-
bermgs ihr Erzeugnis an Beerwein unmittelbar
und längstens binnen 12 Stunden nach der Kelterung
und Einkelterung schriftlich bei uns bei Vermeidung
der in der Akzileordnung angedrobten Defraudations-
strafen anzumelde» baden. Formulare zur An¬
meldung können in unserer Buchbalterei,Neugasse 6a,
unentgeltlich in Empfang genommen werden. *

Wiesbaden , den 29. Juni 1904.
Städt . At,ise .Amt.

Städtisches Leihhauszu Wiesbaden,
Neugasse 6.

Wir bringe» hiermit zur öffentlichen Kenntnis,
daß da« städtische Leihhaus dabier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf
jede beliebige Zeit, längstens aber auf die Dauer
eine? Jabrc «, gegen IO pCt. Ziiisen g-ebt und daß
die Toxatnren von 8 —IO Mir vormittags und
von 2—3 Uhr nachmittags im Leihhaus an¬
wesend sind. *

Die Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachnng
für die beteiligten Handtverksmeister re.

Die Einreichung der R chnnngcn(in äuplo)
über gefertigte Unterhaltungsarbeiten in den srädl.
Gebäiiden der BezirkeI—III für das 1. Quartal
1904 (Avril—Juni ) wird hiermit i» Erinnerung
gebracht, und erwarten solche bis spätestens den
1«. Juli d. I . *

Bürean sür Gebäudeuntcrhaltung«
Städt . Berwattungsgebäude,

Friedrichsiroße 15, 2. Obergeschoß.

Freiwillige Feuerwehr Wiesbaden.
S. Zug.

Montag , dcn 11. Juli er. ,
abends 1 tlhr , finden an den Remisen
Aoteilungs -Übungen statt.

Unter Bezugnahme ans die Sta¬
tuten wird zahlreiches und pünktliche«
Erfche nn erwartet. *

Wiesbaden , den 5. Juli 1904.
Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr Wiesbaden.
1. 3 « g.

Dienstag , de« 12. Juli er. ,
abends 7 Uhr. finden an den Remisen
Abteilungs -Übungen statt.

Unter Bezugnahme auf die Sta¬
tuten wird zahlreiches und pünktliches
Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden , dcn5. Juli 1904.
_ Die Branddirektion.
Bekanntmachung.

Die ans dem ailen Friedhöfe befindliche Kapelle
(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauer-
feicrlichhiien unentgeltlich zur Verfügung gestellt
und zu diesem Zweck im 2Bi»tcr auf städtische
Konen nach Bedarf geheiz«; die gärtneriiche und
sonstige Ausschmückung de, Kapelle wird siadtseiiig
nicht bciorgt, sondern bleibt alleinige Sache der
Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle ,u
Trauerfcierlichkeiten ifi rechtzeitig bei vcm znständ'gcn
Frieddossaus'eher anzumeldeu.welcher alsdann dafür
iorgt, daß diese zur bestimmten Zeit für den
Trauerakt frei ist. *

Wiesbaden , den 9. April 1904.
Die Krieshofs -Dcputation.

Kirchliche Anreige »».
Gvangelilche Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , den 10. Juli . (6 S . nach Trinitatis .)

Mllirär -Gottesdienst 8.40 Uhr: Div.-Pfr.
Franke.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Schüßler.
Nach der P .edigl Beichte und bl. Abendmahl.

Christenlehre: 2' '« Pfr . Schüßler.
Abendgotterdicnst5 Ubr: Hilsspr.Ringshausen.
Amiswoche: Psr . Schüßler.
Montag , nachm. 4 Uhr, Luisenstraße 82,

Armenkommissionr-Sitznng.
Mittwoch von 6—7 Uhr: Orgelkonzert. Ein¬

tritt frei.

Bergkirche.
Sonntag , den 3. Juli . (5. S . nach Trinitatis .)

Jugendgottesdienst 8'/, Uhr: Pfr . Diehl.
Hnuvtgottesdienst 10 Ubr: Hilfspr. Ebcrling.

Nach der Predigt Christenlehre. Einführung de«
Kirchenvorsteher« Herrn Dr. Schräder.

Abendgottesdienst6 Ubr: Pfr . Bcesenmeyer.
Amiswoche. Taufen u. Trauungen: Hilfspr.

Eberling . Beerdigungen: Pfr . Bccsenmeyer.
Ringkirche.

Sonntag , den 10. Juli . (6. S . nach Trinitatis .)
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Seemannspastor

Möller ans London.
Abendgottesdienst5 Ubr: Pfr . Risch.
HL. Die Kollekte ist für die Scemannsmisfion

bestimmt.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Am

Sonntag : Hilfspr . Schlosser. In der Woche:
Hilfspr. Riiigshausen . Beerdigungen: Pfr . Risch.

Clarenthal.
Gottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch.

Kapelle drS Paulinenstifts.
Sonntag , den 10. Juli (6. S . nach Trinitatis ),

vormittags 9 Ubr: Hauptgottesdienst. Psr . Rings¬
hausen. 10',- Uhr: Kindergoitesdicnst. Nachm.
4'/, Uhr: Jungfraucn -Berein.

Gewerbeschule.
Sonntag , dcn 10. Juli : Gottesdienst. Pfr.

Diehl.
Christlicher Verein junger Männer.

Vereinslokal: Bleichstraße3, 1.
Sonntag : Früh -Svazieraang nach dem Forst-

baus Dotzheim. Abmarsch6 Uür Ecke Dotzheimer-
straßc und BlSmarckring. Juge »d- >ldt. nachm.
Fußballspiel auf dem neuen Exerzierplatz.

Montag, abend« 9 Uhr: Mannerchor-Probe.
Dienstag, abends 8' /« Ubr: Bibclbcsvrechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jngeud -Abt.
Donnerstag,abdS. 9Uhr : Poiaunenchor-Probe.treitag,abends9Uhr: Ges.Zusammenkunft.iomsiag. abend« 9 Ubr: Gebrtsstunde.
Das Dereinslokal ifi jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vcreinrdesnch frei.
Evangelische- Gemeindehaus, Steingaffc 9.

Ta » Lesezimmer ifi Sonn - und Feiertag» von
2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Versammlungen
im Gcmeindesaal de» Psarrbause«, An der Ring¬

kirche 3.
Sonntag , vorm. 11'/, Uhr: Kindergotterdienfi.
Sonntag , nachm. 4'o—7 Ubr: Versammlung

junger Mädchen(Sonntagsverein).
Katholische Kirche.

7. Sonntag nach Pfingsten. — 10. Juli.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Hl. Messen5.30, 6.30, Militärgoltesdienst(hl.
Messe mit Predigt) 8, KindergottcSdienfi(Amt) 9,
Hochamt mit Predigt 10, letzte hl. Messe 11.30 Uhr.

Nachm.2.15 Uhr Christenlehre mit Andacht(326).
An den Wochentagen sind die bl. Messen um

5.30, 6.10, 6.40 und 9.15 Ubr. 6.10  Schnimessc
und zwar Montaa und Donnerstag für die Bleich-
slraßkschu'e. Dienstag und Freitag für die Blücher-
und Ktttendergichule, Mittwoch und SamSlaa für
die Miiielichulcn an der Rbe n- und Luisenstraße,
lowie der höheren Mädchenanstaiten.

SamS 'ag 5 Ubr Salve.
Beichtgelegenbeit Samstag Nachm. 5—7 und

nach8, sowie am Sonntag morgens von5.30 Uhr an
Maria -Hilf-Kirche.

Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6,
zweite hl. Messe 7.30, Kindergotresdienst(Ami)
8.45, Hochamt mit Predigt 10 Ubr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht mit Segen (496).
An den Wochentagenfind die bl. Messen

um 6.15 und 8.15 Uhr. 6.15 sind Schnimessc»
imb zwar Dienstag und Freitag für die Cafiell-
firaßcschule, Mittwoch und Samstog für die Lchr-
straße-, Stiftstroßeichule und die Jnfiitnte.

Montag 6.15 Ubr ist die heil. Messe in der
Schwesternhauskapelle.

Samstag , 16. Juli , Fest der seligsten Jung¬
frau vom Berge Karmel, morgen« 6.15 Uhr heil.
Messe mit Gcsana.

Samstag Nachm. 5 Ubr Salve, 5—7 und nach
8 Ubr Gelegenheit zur Beichte.

Attkatholische Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag , den 10. Juli , vormittags 10 Uhr:

Amt mit Predigt. W. Krimmel, Pfr.
Tvangelisch -lutherifcher Gottesdienst.

Adelbeidfiraße 23.
Sonntag , den 10. Juli (N. S . nach Trinitatis ),

vormiitag« 9'/, Uyr: Prcdigtgottcsdicnfiund befi.
Abcndmabl. Pfr . A. Jäger.

Goangelisch -Intherllcher Gottesdienst.
Overrealscbnle. Qranicnstraße 7. 2. Stock.
Sonntag , de» 10. Juli (6. S . narb Trinitatis ),

vormittags 9 Ubr: Beichte. 9' /, Ubr: Haupt-
Gottesdienst. Nachm. 3 Uhr: Christenlehre.

Pfr . Hempfing.
Christliches Heim , Wcfiendfiraße 20, 1.
Jeden Mittwoch, abend« 8-/*—9'/, Uhr:

Bidelfiunde für Mädchen und Frauen.
Kaptisten -Memeinde , Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag , den 10. Juli , vormittag» 0,10 Uhr:
Predigt. 41 Ubr: Kindergottesdimst. Nachmittags
4 Uhr : Haupiaottesdienst . Abends 8 Uhr : Jung-
srauen-Tbeeabeiid.

Mittwoch, abend« 8'/, Uhr: Betstunde.
Donnerstag. abend» 8'/, Ubr: Übung de»

Gesangverein«. Prediger C. Karbinsky.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbachcrstraße Io, 2. Et. (Gewerbehalle)
Sonntag , den 10. Juli , vormittag« 10 Uhr:

Hauptgottesdienst. Nachmittag« 4 Uhr: Predigt,
wozu Jedermann freundl. eingeiaden ist.

Freitag, 15. Juli , abend« 8 Uhr: Gottesdienst.
Heilsarmee , Frankenstraße 13.

Jeden Avcnd s' , Ubr, Sonntags auch vorm.
10 Uhr: Vermmmiuiig. Jedermann willkommen.
Drutschkatholifche (freirelig . ) Gemeinde.

Sonntag , de» 10. Juli , vormittag« 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale de« Rathauses. Thema:
Der Atheismus ein Aberglaube. Lied: No. 400.

Der Zutritt >st für Jedermann frei.
Prediger Welker, Buiowstraße 2.

Russischer Gottesdienst.
Samstag , abends 7 Ubr: Abendgolterdienß

Kleine Kavclle, KaveUenstraßc 19.
Sonntag <6. Sonntag nach Pfingsten), w

mittag« 11 Ubr: Heil. Messe. Große Kapelle.
Montag, abend« 7 Uhr: Abendgottcsdic,,»

Kleine Kapelle, Kapellenfiraße 19.
Dienstag (Peter u, Paul ), vormittags 11 Uhr,

Heil. Messe. Große Kapelle.
Aoglican Cliurct » «f St . Anguitiue 0 f

Cauterbury.
Franklurterstralse 3.

Sunday Service«: First Celebration of Hol»
Euoharist, 8 : Matins and Choral CelebratioJ
& Sermon , 11: Evensong and Litany 6.

Holy I)ays and Week-days: Daily, Cel*.
bration, followed by Matins, 8. Except. Wed,
and Fri., Matins& Litany 10.80 : Celebration. il,
Evensong, Fri . and Holy Days, 6. No aervio»
on ordinary Mondays.

Chaplain : Rov. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dnmpfschiffuhrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abtahrten von Biebrich morgens 6.25 bii

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnellfahrt ,,Borussia" und
„Kaiserin Auguste Victoria"), 9.50 (Schnelltahrt
„Barbarossa“ und „Elsa"), 10.35, 11.20 (Schnell,
fahrt „Deutscher Kaiser" und „Wilhelm Kais«,
und König“), 12.50 bis Cöln. mittags 3.20 (nur
an Sonn- und Feiertagen ) bis Assmannsbausen,
4.20 bis Andernach, abends 6.20 u. 6.35 (Güter,
schiff) bis Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim. :

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 7'/, Uhr. F329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei den»
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Biebrich - Mainzer Dampfschilfalirt
Anga .t Wald mann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn,
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß) : 9 10

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.
An und ab Station KaiserstraGse-Haupt
bahnhof 45 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 9 10
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.

An und ab Station Kaiserstrafee-Haupt-
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften. Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Hamburg -Ameriku - Li nie. F330
(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
7. 7. Postd. Hamburg, 9. 7. Postd. Bulgaria, 14./7,
Postd. Moltke, 18./7. Postd. Pennsylvania, 21./7,
Schnellpd. Deutschland, 23-/7. Postd. Patricia,
30./7. Postd. Phoenicia, 4./8. Postd. Hamburg,
6. 8. Postd. Pretoria, 11./8. Postd. Blücher, 13. 8.
Postd. Graf Wa dersee, 18.;8. Schnellpd. Deutsch¬
land, 20. 8. Postd. Palatin . Nach Boston: 12./7.
Postd. Granada. Nach Baltimore: 12/7 . Postd.
Granada. Nach Philadelphia : 20./7. Po-hl.
Arcadia. Nach Westindien: 9. 7. Postd. Valdma,
12./7. Postd. Savoia, 15. 7. Postd. Scotia. Nach
Mexioo: 23./7. Postd. Mecklenburg, 26./7. Postd,
Prinz Joachim. Nach Neworleans : 1. 8. Postd.
Schwarzburg. Nach Montreal: 10./7. Postd,
Tampican. Nach Ost - Asien: 10. 7. Postd,
Numantia, 19. 7. Postd. Suevia, 30./7. Postd,
Artemisia, 10./8. Postd. Brisgavia, 20./6. Postd
Slavonia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Ohr. Glücklich,

Wilhelmstraße 50.) F33u
Letzte Nachrichten über die Bewegungendst

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
5.-D. „Kais. Willi. IL“ nach Newyork, 5. Juli
7 Uhr vorm, in Newyork. S.-D. „Itronp. Wilh.“
nach Bremen, 5. Juli 8 Uhr vorm, in Bremer¬
haven. S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach Newyork,
6. Juli 12 Uhr mittags von Cherbourg. D.
„Prinz. Irene" nach Newyork, 4. Juli 3 Uhr nachm,
von Gibraltar. D, „König Albert“ nach Genua,
4. Juli 4 Uhr nachm, von Gibraltar . D. „Grosser
Kurfürst/' nach Bremen, 5. Juli 12 Uhr mittags
von Newyork. D. „Priu ess Alice" nach Newyork,
5. Juli 9 Uhr vorm, in Newyork. — Ost-Asien-
und Australien-Linien : D. „Oldenbu g“ nach
Bremen, 5. Juli 5 Uhr vorm, in Genua. D,
„Bayern“ nach Hamburg, 4. Juli 11 Uhr nachm,
in Hamburg. D. „Sachsen" nach Bremen, 4. Juli
2 Uhr nachm, von Port Said. D. „Pr.-R. Luit-
jold" nach Ost-Asien, 5. Juli 3 Uhr nachm, in
longkong. D. „Gneisenau" nach Ost-Asien,
6. Juli 2' f, Uhr nachm, von Bremerhaven. D.
„Marburg“ nach Hamburg, 4. Juli 11 Uhr vorm,
von Port Said. D. „Weimar" nach Bremen,
5. Juli 3 Uhr nachm, von Port Said. D. „ Karls¬
ruhe“ nach Australien, 4. Juli 11 Uhr nachm, in
Adelaide. — Cuba-, Brasil- u. La Plata-Linien:
D. „Würzburg" nach Antwerpen, Bremen, 6. Juli
Dungeness passiert. D. „Coblenz“ nach Can. Ins.,
Coruna, Br., 5. Juli von Havana . D. „Freiburg*
nach La Plata , 4. Juli i Santos. D. „Roland“
nach Brasilien, 5. Juli inMaeeio. D. „Erlangen“
nach Brasilien, 6. Juli von Lissabon. — Truppen-
Transport : D. „Rhein“ nach Ost-Asien, 6. Juli
12 Uhr mittag« von Singapore. — Kadetten-
Schulschiff „Herzogin Ceoilie“ nach London,
12. Juni 4" 10' N. 30 0 6' W. passiert. Kadetten-
Sehulschiff „Herz. Sophie Charlotte “ nach Leith,
5. Juli von Bremerhaven._

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Biokel,

Langgasse 20.) F329
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Zeeland“

am 2. Juli von Antwerpen naoh Newyork ab-
ge armen. D. „Vaderland" am 2. Juli von New-
York naoh Antwerpen abgegangen. D. „Fin-
land“ am 4. Juli in Antwerpen von Newyork
angekommen. D. „Kroouland* am 4. Juli in
Newyork von Antwerpen angekommen. — Ant-
werpen-Pliiladelphia-Dienst. D. „Switzerland“
am 4. Juli Scilly passiert von Philadelphia
kommend (am 6. Juli , 6 Uhr morgens in Ant¬
werpen erwartet '.

Druck itnc Verlag der & Lchellenderg 'Iche» Hof-vuchdruckerei ix w,e»d«»en.
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